
„Warum stehen die Inklinometer (Neigungswinkel) nicht in der Nähe des Hangrutsches 
von Februar 1981?“ 

Zu den Hangrutschungen im Februar 1981 können aus heutiger Sicht keine detaillierten 

Aussagen mehr getroffen werden. Der Zeitraum liegt über 40 Jahre zurück, und 

entsprechende Unterlagen oder Messdaten stehen weder der Ortsgemeinde noch der BAG zur 

Verfügung. Darüber hinaus war die BAG zu diesem Zeitpunkt weder Betreiberin noch 

Eigentümerin des Steinbruchs Rammelsbach. 

Die im aktuellen Abbaubereich relevanten Hangflächen werden kontinuierlich überwacht. 

Hierzu sind sechs sogenannte Inklinometer installiert. Diese Messgeräte erfassen kleinste 

Neigungs- und Verschiebungsänderungen im Untergrund und dienen der frühzeitigen 

Erkennung möglicher Hangbewegungen. Die Inklinometer werden regelmäßig, mindestens 

einmal jährlich, kontrolliert und ausgewertet. 

Die Standorte der Messstellen wurden auf Grundlage geotechnischer Bewertungen so 

gewählt, dass die durch den Abbau beeinflussten Bereiche bestmöglich überwacht werden. In 

den vergangenen 13 Jahren seit Beginn der Messungen wurden keine Auffälligkeiten 

festgestellt, die auf eine Gefährdung durch Hangrutschungen hindeuten. 

Weitergehende Informationen zu den Ereignissen aus dem Jahr 1981 liegen weder der 

Ortsgemeinde noch der BAG vor, sodass hierzu keine zusätzlichen Aussagen möglich sind. 

 


